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'iS76 -Oß" 1 fj AN}?RAGl:: 

der Abgeordneten I3URGER t NEUHANN 

und Genossen 

an den Herrn Bundeskanzler 

betreffend organisatorische Veränderunge·n in der VÖEST-ALPINE 

Nach der Fusionierung der Stahl N E und Edelstahlindustrie ist 

zu erwarten, daß es auch zu einer Fusionierung der ~ohlenberg­

. baubetr iebe kommt. 

Eine soldhe Fusionierung wUrde zwangsltiufig zu Vertinderungen bei 

der VÖEs'r·-II.LPINE fUhren. 

Gerüchteweise hört man Bestrebungen, daß ~an auch die Erzberg­

baubetriebe in eine Fusionierung der Kohlenbergbaubetriebe mit­

einbeziehen .... '.i11, obwohl der Erzbergbau die Basis für die Stah1-. 

erzeugung darstellt und daher unmittelbar zum Hlittenwerk gehört. 

Die unterfertigten Abgeordneten richten daher an den Herrn Bundes­

kanZler folgende 

A n fra 9 e: 
............ 

1 .) Kommt es zu einer Fusionierung der Kohlenl:'ergbaubetr iebe, 

zu einer "Einhand- oder Verwaltungsgeseülschaft II? 

2. )lvenn ja, \V'1rd diese Fusionierung mittels Gesetz im Parlament 

durchgeführt? 

3.) Bis wann ist mit einer sök:;hen Regierungsvorlage zu rechnen? 

4.) Bleibt der Erzbergbau als Basis für die Stahlerzeugung bei 

."der "VÖEST-ALPINE oder wird der Erzbergbau der neuen Kohlen­

bergbauges011schaft" zugeordnet? 

.. 
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